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Basel

Der <Anstehrekord> für Billette für das
Trommelkonzert liegt dieses Jahr bei

dreißig Stunden! Offenbar aber wollten
sich die Organisatoren diesmal auch ein
wenig an dem allgemeinen <Mais> beteiligen.

Jedenfalls stellte man nach
Beendigung der Billettschlacht erstaunt fest,
daß Karten mit falschen Daten
abgegeben worden waren.
Die anschließend einberufene Pressekonferenz

soll dann aber äußerst sonnig
verlaufen sein; man einigte sich darauf, daß
einfach die Farben der Billette für die
einzelnen Vorstellungen gelten.
Und für was gelten die vermutlich regen-
bogenfarbenen Augen und Nasen der
Sekuritasleute nach der ersten Vorstellung?

Fährima

Zürich
Der Besitzer des Zoorestaurants wollte
zur Bereicherung seiner Spezialitätenkarte

Walfleisch importieren. Sein
Gesuch wurde vom eidgenössischen
Veterinäramt abschlägig beschieden, mit der
Begründung: Alle die körperliche
Gesundheit des Menschen fördernden
Substanzen seien auch im Meerfischfleisch
vorhanden. - Prof. Flückiger scheint
vergessen zu haben, daß Meerfische und
Zoofreunde durch Giraffenfleisch
vergiftet wurden Leu

Sport
Unsere Eishockeymannschaft verlor
gegen Italien. Wir müssen das Vertrauen
unserer Mannschaft festigen und dürfen
ihr nicht so starke Gegner vorwerfen.
Versuchen wir es einmal mit einem
Saudiarabischen Auswahlteam. Pöck

Monaco

Ein weiteres pikantes Detail rund um
<die Geburt des Jahres>. Bekanntlich
wurde das Welt-Exklusivrecht für alle

prinzeßlichen Aufnahmen dem Meistbietenden

verkauft und die angebotenen
Preise stiegen in astronomische Höhen.
Vor den versammelten Photoreportern
und Publizisten ließ das Fürstenhaus
erklären, daß der größte Teil des Geldes
den Armen des Ländchens zugute komme,

worauf sich der Vertreter des <Even-
ing Standard) erhob und fragte: «Sind
in Monaco wirklich auch genug Arme
für soviele Millionen?» bi

Ungarn
Kadar, der das schlechte Verhältnis
zwischen Eltern und Kindern rügt, plant
Städte für Minderjährige, wo die den
Eltern weggenommenen Kinder <in
gesunder Umgebung aufwachsen und
Patriotismus und Sozialismus kennen lernen
können). - Die Regierung Kadar brauchen

die Kinder nicht mehr kennen zu
lernen. Dafür wird Kadar sicher noch
die Kinder kennen lernen! wäss

Wirtschaft
Vom 3.14. März findet die Leipziger
Messe statt. Es ist - im Gegensatz zu
Melbourne - bisher niemand aufgestanden

und hat gesagt, man wolle diesen

Sport nicht mitmachen. Captain

Frankreich
Der Wirtschaftsminister teilte der Presse

mit, Frankreich wolle die Ausfuhr
fördern und die Einfuhr nach Möglichkeit
drosseln. Wenn Frankreich sich den
gemeinsamen Markt Europas so vorstellt,
setzt es zwar nicht ein Pünktchen aufs i,
aber zwei aufs a. Im Worte Freihandel.

Le Bouche

Aegypten
Nasser behandelte zwei der <Spionage>
angeschuldigte britische Direktoren wie
gemeingefährliche Verbrecher. Das war
schon immer so mit den Diktatoren -
sie können es nicht ausstehen, wenn
jemand nicht auf der gleichen Stufe steht
wie sie. Ramses der Winzige

Rußland

Außenminister Schepilow wurde durch
Gromyko ersetzt. Aus Protest gegen diese
willkürliche Politik der Arbeitgeber soll
die Gewerkschaft der Kreml-Abgesägten
die Streikparole ausgegeben haben.

Next please!

USA
Die Presse enthüllt: Elvis Presley, der
<Schöpfer> des Rock 'n Roll, ist nicht
verrückt, er raucht nicht und trinkt nicht,
aber er knabbert an den Fingernägeln.
Welchem Zufall verdanken wir es, daß
ihm die Welt den Rock 'n Roll und nicht
das Fingernägelknabbern nachgemacht
hat? Kalzium
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